
Um die Qualität der Produkte
langfristig auf dem höchstmögli-
chen Level zu halten, lässt Flott-
weg nur ausgebildete Fachkräfte
an die Fertigungsmaschinen.

Aus diesem Grund bietet das
Unternehmen seit über 70 Jahren
technische Ausbildungsberufe an.

Aktuell lernen über 50 Mädchen
und Burschen die Ausbildungsbe-
rufe des Industriemechanikers
(m/w) und des Mechatronikers
(m/w).

Der Industriemechaniker hat ei-
ne Lehrzeit von regulär 3,5 Jahren,
wobei eine Verkürzung möglich
ist.

Hier werden grundlegende
Kenntnisse über das Fertigen von
Bauteilen und Baugruppen ver-

mittelt sowie das Instandsetzen
und Warten von Maschinenanla-
gen. Ebenfalls 3,5 Jahre dauert die
Ausbildung zum Mechatroniker.
Die Azubis werden ausgebildet im
Fertigen und Instandhalten von
elektrischen Baugruppen und An-
lagen.

Auch eine kaufmännische Aus-
bildung gehört alle zwei Jahre
zum Angebot des Unternehmens
dazu. Als Fremdsprachen-Indust-
riekaufmann (m/w) durchlaufen
die Auszubildenden alle fachrele-
vanten Abteilungen. Der starke
Fokus auf die Fremdsprachen un-

terstützt sie dabei, die Herausfor-
derungen in einem internationa-
len Umfeld zu meistern.

Durch die Integration der Aus-
bildung in die betrieblichen Ab-
läufe und die stetige Vermittlung
von theoretischen Kenntnissen
sind die Auszubildenden nach der
Ausbildung hochqualifizierte Fach-
kräfte.

Der Anmeldeschluss für die
Ausbildung zum Industriemecha-
niker (m/w), zum Mechatroniker
(m/w) und zum Fremdsprachen-
Industriekaufmann (m/w) ist der
30. September 2019.

Der Grundstein des
Erfolgs – die Ausbildung
Hochqualifizierte
Ausbildung

Flottweg bildet vor allem für den eigenen Bedarf aus. In den letzten
Jahren wurde allen ausgelernten Auszubildenden ein fester Arbeits-
vertrag angeboten. Foto: Flottweg
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